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Immissionsschutz;
Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) und
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG);

Antrag für die Errichtung und den Betrieb einer Anlage zur Aufbereitung von Biogas
zu Biomethan, einer LNG-Aufbereitungsanlage, einer CO2-Verflüssigungsanlage und

einer LNG-Tankstelle durch die ZR Immo GmbH, Herrn Martin Zeller,
In der Tarrast 3, 87730 Bad Grönenbach, auf den Grundstücken

Flur-Nrn. 734/12, 734/11, 1659/7, 734/9 und 1659/9 der Gemarkung Bad Grönenbach

Die Firma ZR-Immo GmbH hat die immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die Errichtung und den
Betrieb einer Anlage zur Aufbereitung von Biogas zu Biomethan, einer LNG-Aufbereitungsanlage, einer
CO2-Verflüssigungsanlage und einer LNG-Tankstelle beantragt. Außerdem soll am Standort eine Biome-
than-Einspeiseanlage zur Einspeisung in das Erdgasnetz errichtet und betrieben werden, allerdings vom
örtlichen Gasanbieter.

Das Landratsamt Unterallgäu führt ein vereinfachtes immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfah-
ren gemäß § 4 Abs. 1 Satz 1 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in Verbindung mit
Nrn. 1.14.3.2, 1.16 und 9.1.1.2 des Anhangs 1 der Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen
(4. BImSchV) durch.
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Für das Vorhaben ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht generell vorgeschrieben. Über deren Er-
fordernis ist aber durch eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls (§ 7 Abs. 1 UVPG i.V.m. Nr. 1.11.2.1
und 9.1.1.2 der Anlage 1 zum UVPG) zu entscheiden. Das Landratsamt Unterallgäu führte die erforderliche
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls durch.

An der Vorprüfung wurden die Bereiche Baurecht, Bodenschutz und Naturschutz, die Umweltschutzinge-
nieurin sowie die fachkundige Stelle Wasserwirtschaft des Landratsamtes Unterallgäu beteiligt. Außer-
dem wurde das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach (Schwaben) - Mindelheim,
Forstamt, beteiligt.

Die allgemeine Vorprüfung wird als überschlägige Prüfung unter Berücksichtigung der in Anlage 3 zum
UVPG aufgeführten Kriterien durchgeführt. Die UVP-Pflicht besteht, wenn das Vorhaben erhebliche nach-
teilige Umweltauswirkungen haben kann, die nach § 25 Abs. 2 UVPG bei der Zulassungsentscheidung zu
berücksichtigen wären.
Bei der Vorprüfung berücksichtigt die Behörde, ob erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen durch
Merkmale des Vorhabens oder des Standorts oder durch Vorkehrungen des Vorhabenträgers offensicht-
lich ausgeschlossen werden.
Insgesamt hat die Prüfung ergeben, dass das Vorhaben keiner Umweltverträglichkeitsprüfung bedarf (§ 7
Abs. 1 Satz 3 UVPG).

Die näheren Gründe für diese Feststellung sind im Aktenvermerk vom 30.11.2023, Az.: 31 - 1711.0/2, an-
geführt. Dieser kann beim Landratsamt Unterallgäu, Sachgebiet Immissionsschutz, Abfallrecht, Boden-
schutz, Zimmer 316, Bad Wörishofer Str. 33, 87719 Mindelheim, eingesehen werden.

Diese Feststellung wird entsprechend § 5 Abs. 2 UVPG bekannt gegeben und ist nicht selbständig anfecht-
bar (§ 5 Abs. 3 UVPG).
Die Belange des Umweltschutzes werden im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungs-
verfahrens geprüft.

Mindelheim, 21. März 2024

54 - 6360.01-02

Kommunale Abfallwirtschaft;
Änderung der Müllabfuhr anlässlich des Feiertages Tag der Arbeit (01.05.2024)

Durch den vorgenannten Feiertag ergeben sich für die Leerung der Müllgefäße (Restmüll, Biomüll, Gelbe
Tonne, Altpapiertonne) folgende Änderungen:

Normaler
Abfuhrtag

Montag Dienstag Mittwoch
01.05.2024

Donnerstag
02.05.2024

Freitag
03.05.2024

verlegt
auf

Dienstag Mittwoch Donnerstag
02.05.2024

Freitag
03.05.2024

Samstag
04.05.2024

Wir bitten, vorstehende Änderungen bei der Bereitstellung der Abfallgefäße zu beachten.
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Die Städte, Märkte und Gemeinden werden um ortsübliche Bekanntmachung gebeten.

Außerdem sind alle Sammeltermine inklusive Verschiebungen in der Unterallgäu-App, sowie im Abfuhr-
kalender für den jeweils ausgewählten Standort hinterlegt.

Mindelheim, 19. März 2024

Alex Eder
Landrat


